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Großherzoglich Badisches

A g z e i g e v l a t t
für den Neckar- und Main « und Tauber - Kreis .

No . 47 . Dienstag den 11 . Juni 1822 .

Verordnung .

Wo. »<» 45 - Die Anschaffung der bei der Administration der indirekte » Steuer »
«lngeführte» Impressen betreffend .

In Bezug auf die Verordnung vom 23 . Oktbr . 1821 No . 11224 , Anzeigeblatt No . 87
vom 30 . Oktbr . , wonach , mit Ausnahme der Manualbögen für di« Aceifer , Zeller , wezuauch die für die Straßengrld - Erheber gehören , die übrigen Impressen nicht mehr aus der
Staatskasse abgegeben werdey sollen , wird zur Beseitigung der Zweifel , welche Verwalt
tungSbramten oder Personen , die einzelne Impressen zu stellen haben , gemäß hoher Finanz »
ministerial - Entschließung näher bestimmt :

I . Die Obereinnehmer haben auf ihre Kosten folgende Impressen anzuschaffen :
1 . Die von der großh . Oberrechnungskammer , ud 18 . Mai v . Z . vorgeschriebenen Rech .

nungSimpressen , mitAuSschluß der Duplikat « der Lieferung - « Recognitionen , welchedie Untererheber alS Quittungen erhalten .
% Die Register über die abgegebenen Manualbogen , Instruction vom 19 . Mai 1820 .5 . Dt « Quittungen über Geldlieferungen , und s conto ' Zahlungen , Rechnung - ;

Instruction Ne . H.
4 . Die Journalien , Rechnung - - Instruction No . Hl .
b. Die Immobilien » Erbschaft - - AcciSregister , Rechnung - ,Instruction No . VI .6 . » » » No . IX .7 - Nachweisung über die Defraudation - strafen .
5 . Monat - « und Jahr - ekat - über Verpflegung , Montur und Armatur de- Aufsichts -

Personal - , Beilage I . a . d . , und Beilage 2 . a , b , der Verordnung vom SO. Sep .
tember 1814 .

9 . Einzug - register über die Weinconsumtion - accise der Wrinproducenten und der
Weinhändler , Verordnung vom 26 . September 1812 . § . 9 Abschnitt 3 .II , Die Untererheber :

1 . Die Registerbdgen .
2 . , über die Consumtion der Wrinproducenten und Weinhändler ,Instruction No . Hl .
2 » Die Register über Immobilien - und Erdschaft - accise , Instruction No . IV .4 . Weinkauf - prei - , Attestate , Instruction V.
» . Fasstonen über den Werth der vorn Au - land bezogenen gewöhnlichen Weine , Instruc¬tion No . VI .
6 . Biermalz - Controllregistee , Instruction No . XI .
7 . Wrinacci - - Fleischerne , , > XUI .
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8 . Ausfuhrscheine / Instruction No - XIV .
9 . OhmgeldS « Rückvergütungs - Attestate .

10 . Register über die W - inaufnahme in den abgesonderten Patentkellern der Wirthe ,
Verordnung vom 3 . August I8l4 .

11 . Passivscheine , Beilage L . C. der Z . O .
12 . Weinverkaufsregister , Verordnung dom 22 . Jänner 1822 .
13 . Attestate beim gemeinschaftlichen,Schlachten , Verordnung vom Sten März 1822

No . 1997 .
14. Register über empfangene Manualbogen , Verordnung vom 5 . März 1822 .
15 . Duplicate der Lieferung » . Recognitivnen (Quittungen ) viel, I . 1 ,

III . Waagmeister :
Die Attestate über das Gewicht fremder feiner Bouteillenweine , Instruction No . VH .

IV . Die Fleisch abwäger , FI eischb e schau er Thvrwarte :
1 . Die Fleischgemichtsattestale , Instruction No . VIII .
2 . Die Schlachtviehregister , » » XII .

V . Die Lagerhaus - Verwaltungen ( aus dem Ertrag der Lagerhausgebühren ) :
1 . Die Transitscheine oder Frachlkarten , Verordnung vom 31 , Juli 1821, No . 7398 »
2 . Lagerhaus - Controllbücher .

VI . Die OrtSvorgesetzten :
1 . Die WeinhandlungSrDeclarationen .
2 . > » Patent «, Verordnung vom 7. Februar 1814 .
3 . Erlaubni 'ßscheine jiim Branntweinbrennen .
4 . Verzeichnisse der ausgestellten Erlaubnißscheine , Verordnung vom 22 . März 1814 »

VII . Di - Müller :
Die Malzregister , RechnungS - Instruction No . X.

VIII . Die Amtsrevisore :
Die Immobilien - und Erbschafts rc. rc . AcckSregister, Instruction Lit . G .

IX . Die Amtsactuare :
1 , Die Register über erfolgte und «xecutivisch gewordene Erkenntnisse kn Steuers

DefraudationSsachen
2 . Die monatlichen Register über die zur Anzeige gekommenen Defraudationen .

X . DieOberzollinspection :
Die Hauptregister über die nach den amtlichen Registern monatlich vorgefallene »

Defraudationen .
Di « Accisoren haben als Entschädigung für die Impressen ad II . 5 . von jedem Attestat

1 kr ., und eben so viel neben derTaxordnungsmäßiqen Gebühr der OrtSvorgesetzten ad II»
7 und 9 zu beziehen . Diese Gebühren sowohl , als die ad II . 4 und 13 , und ad VI . 3 .
bereits regulirten Gebühren sind zur Vermeidung der Ueberforderungen den betreffenden
Attestaten , sobald eine neue Auflage gemacht wird , beizudrurken »

Damit übrigens diese einzelnen Impressen , wie eS für die Ordnung nkthkg ist, durch«
aus gleichförmig gehalten werden , so wird man die Einleitung treffen , daß dahier und zu
Heidelberg deßhald Accerde geschlossen, und das Verlag derselben unter Aufsicht deS betref ,
fenoen Obereinnehmers gestellt werde , und wird demnächst das Weitere bekannt gemacht
werden . U - brigenS haben di « Obereinnehmer bis dahin wie bisher zu sorgen , daß denen
Untererhebern tie erforderlichen Impressen in dem möglichst billigen PreiS zukommr ».
Mannheim den 4. Juni 1822 . ^ a ,

Direktorium des Neckarkreises.
Siegel . Vdt . Ullmich . »»
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Wo . 10037 . Die Gebühren für Frachttarten von ausgehenden Transitgütern bete.
Hochpreisliches Finanzministerium hat unterm 7 . Mai 1822 No . 3932 . verfügte daß

z . für die Ausstellung der Frachtkarten denen Lagerhaus - Verwaltern künftig kein«
Gebühren zu bezahlen sind, daß . ,

1 . für die Empfangsscheine , welche die Granzzoller an die Güterführende an der Au »,
trittsstation zu geben haben , diese 1 kr. per Stück zahlen sollen , wofür jene di«
Impressen sich anschaffen müssen .

Diese Entschließung wird zur allgemeinen Kenntnißrerp . Nachachtung bekannt gemacht .
Mannheim den 4. Juni 1822 . ^ -Dlrektonum des Neckarkretses .

Siegel » Vd.t* Ullmicher »

No . 10258 — 60 . Sämmtliche Aemter , AmtSrevisorate und Amtskassen werden hier ,
mit inKennlniß gesetzt , daß man zur Bezweckung einer größeren Gleichförmigkeit und zur
gründlicheren und leichteren Berücksichtigung aller gesetzlichen Erfordernisse bei den ver,
schiedenen Geschäften der Druck und Formularien für

a, Extrakte der Kauf « und Tauschprotokolle ,
b , Extrakte der Grund - und Pfandbücher ,
c, für Kauf - und Tauschbricfe ,

« »geordnet hat , welche gestempelt bei der Stempelpapier - Verwaltung dahier um die
im Anzeigeblatt No . 8 vom 26 . Jänner 1821 bestimmten Preise zu haben sind , und sogleich
abgegeben werden können .

Diese neuen Fvrmularien sind vom I . Juli d . I . angcfangen , ausschließlich zu
gebrauchen , und diejenigen AmtSrevisorate , welche am l . Zuli noch alte Formularien vor ,
räthig haben sollten , -werden anfgefordert , daS Quantum derselben berichtlich hierher anzu »
zeigen . Mannheim den 7 . Juni 1822 .

Direktorium des Neckarkreises .
Siegel . V6t . Dolhofen .

I ) MoSbach . Die Abwesenden , durch
daS Loos zum Militärdienst bestimmten

Johann Joseph Hak von HaßmerSheim ,
geboren den 13 . März 1802 , und

Bartholomä Schall er von Obrigheim ,
geboren den 6 Juli 1802 ,

werden hiermit aufgefordert , binnen 6 Wo ,
chen in ihre Heimath zurückzukehren und sich
bei Amt zu melden , widrigenfalls gegen sie
als Refraktär , waS Rechtens , erkannt wer«
den wird . MoSbach den I . Juni 1822.

Großherzogl . 2teS Landamt .
Schaaff .

1 ) Mannheim . fJakob Messel Depo¬
situm feetr .J Da auf öffentliche Vorladung
vom 31, August 1791 der längst abwesend «

2) CarlSruhe . Da Oker - Kriegs . Eom «
missär Obermüller sich einer gegen ihn an ,
hängigen Untersuchungwegen Dienstvergthen
durch die Flucht entzogen hat , so ist auf
höhere Anordnung sein Vermögen in Beschlag
genommen , und alS Curator desselben Platz ,
major Kegerer dahier bestellt worden .

DieS wird hiermit zur öffentlichen Kunde
gebracht , mildem Bemerken , daß alle , welche
gedachtem Obermüller etwaS schuldig sind,
an diesen oder dessen Beauftragten nicht
mehr gültig zahlen können , sondern einzig
und allein an den genannten Güterpfleger ,
andernfalls aber deS Nachtheil » , doppelt
zahlen zu müssen , auSgrsttzt sind. CarlS -
ruhe den 2 . Juni 1822.

Großh . Stadtkommandantfchaft ^
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Jakob M - ffel und dessen etwa rechtmäßigen
Leibeserben sich zum Empfang seines Erb -
aukheils sä 706 fl. 28 kr . bisher nicht ge¬
meldet haben , so wurde der gedacht « Jakob
Messel , weicher nach vorliegendem Tauf¬
scheine bereits da- 70fle Lebensjahr zurück-

gelegt hat , vermöge kurpfälzischen Land -
rechlS unterm Heutigen für rodt erklärt ,
dessen nächste Verwandten der bisher gelei¬
steten Sicherheit entbunden , und in den Be¬
sitz dessen Erbtheils sä 706 fl . 28 kr. einge¬
wiesen . Mannheim den 30 . Mai 1822 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jage mann .

Ullmicher .
I ) Stocka ch . Da ungeachtet deS dieß «

feitigen in die öffentlichen Blätter einger
ruckten Aufrufs vom IS . Jänner d . I . Nie¬
mand einen Anspruch auf di « abhanden ge¬
kommene , von der Nellenburgischen Land¬
schaftskasse zum Besten der Pfarrpfründe zu
RorgenwieS ausgestellten Obligationen über
157 fl . 53 kr . , und 50 fi . geltend , gemacht
hat , so werden anmil dies « beiden Obliga¬
tionen für amortisirt erklärt . Stockach den
24 . Mai 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
MorS .

I ) Tauberbischofsheim . Joh . Jakob
Freundschuh von Uissigheim , den die für
ihn gezogene Nummer zum Eintritte pro
1822 ins Militär getroffen hat , und dessen
Aufenthaltsort man nicht kennt , wird an «
mit vorgeladen , sich in Zeit 6 Wochen zu
sistirrn , sonst er nach den Conscriptions -
gesetzen al « Refractär behandelt und gegen
ihn mit der landeSgesetzlichen Straf « ver¬
fahren werden soll . Tauberbifchofsheim de«
26 . Mai 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schmidt .

1 ) Heidelberg . Da nach erhaltener An -
zeige sich der entwichene Tambour Sulzer
von hier wieder in feiner Garnison sistirt
hat , so wird die deßfallS in diesen Blättern
erlassene Vorladung wieder zurückgenomr
men . Heidelberg den 3 . Juni 1832 .

Großherzogl . Stadtamt .
Wild .

2) Wertheim . Der von dem großherz .
3 . Linien - Infanterie - Regiment aus der
Garnison zu Mannheim desertirte Soldat .
Adam Fertig von Eberheid , wird anburch
aufgefordert , innerhalb « Wochen von heute
an bei feinem Regiments - Commando , oder
bei Amt dahier sich zu stellen , und über
feine Desertion sich zu verantworten , widri¬
genfalls die gesetzliche Strafe gegen ihn aus -
gesprochen werden soll .

Zugleich ersucht man alle Civil - und Mi¬
litärbehörden , nach untenstehender Beschrei¬
bung auf denselben zu fahnden und im
BetretungSfalle ihn anher abliefera zu
lassen .

Personbeschreibung . Derselbe ist 5 ' I "
groß , untersetztem Körperbau , hat eine blasse
Gesichtsfarbe , graue Augen , schwarzeHaabe ,
spitze Nase , seiner Profession ein Schneider .
Wertheim den 25 . Mai 1822 .

Großh . Stadt - und Landamt .
Gärtner .

2) Neckargemünd . Der von dem großh.
Linien - Jnfanterie - Regimeot No . 1 des« «,
tirte Valentin Werner von Dilsberg wirb
aufgefordert , sich bei seinem Regiments -
Commando oder der Unterzeichneten Stell «
binnen 4 Wochen zu stellen , widrigenfalls
nach den Gesetzen gegen ihn verfahren wird .
Neckargemünd den 2 . Juni 1622 .

GroßherzoglicheS Amt .
L i n d e m a n n.

2 ) Borberg . Die bei der Conscription
pro 1822 zum effektiven Dienst bestimmten
Milizen

Jvh . GeorgJakob von Unterballbach , und
Veit Wegert von KupprichShausen ,

werden andurch öffentlich aufgefordert , sich
von heute an binnen 3 Monaten dahier zu
sifliren , um ihrer Militärpflicht Genüge zu
leisten , oder in dessen Entstehung zu gewär -
tigen , daß gegen sie nach MaSgabe der be¬
stehenden Gesetze wider ausgetretene Unter -
lhanen werde verfahren werden . Bömberg
den 13 . Mai 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Ortallo .



845
Untergerichtl - Aufforderungen

und Kundmachungen .
Schulden # Liquidattonea .

Hierdurch werden alle diejenigen , welch«
an folgende Personen Forderungen haben,
unter dem Rechtsnachtheile, auS dervorhan»
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
Aus dem Groß h . Stad t- u . I . Landamt «

Mosbach
I) zu Lohrbach , an den in Gant er»

kannten Jvh . Georg Frey , auf Mittwoch
den 10. Juli l. J ., früh 7 Uhr anfangend ,
» er großh. AmtSrevisorate zu Lohrbach .
Aus dem Großh . Stadt » u . 1 . Landamt «

Mosbach
1 ) zu Lohrbach , an den in Gant ge»

rathenen Georg Adam Bracht , auf Mitt¬
woch den 10. Juli l. J ., früh 7 Uhr anfan»
gend, vor großh. AmtSrevisoratezu Lohrbach.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Walldürn
1) ju H öpfinge n , an den Bürger und

Ackrrsmann Franz Wein lein , welcher fein
Vermögen freiwillig an feine Gläubiger ab»
getreten hat, auf Montag den 15 . Juli l. J »
früh 8 Uhr, zu Walldürn .

Aus dem Großherzogl . Oberamt «
Bruchsal

1) zu Langenbrücken , an den in Gant
grrathenen Joh . Adam Bräutigam , auf
Donnerstag den 4 . Juli d . I -, früh S Uhr,
vor derGantkommifsion auf dem Rathhause
zu Langenbrücken.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckarbischofsheim
2) zu Siegelsbach , an den in Gant

gerathenen vvrhinigen Vogt No bis , auf
Donnerstag den 27 . Juni l . I . Morgen -
L Uhr, vor großh . AmtSrevisorate auf dem
Rathhause zu Siegelsbach.

Aus dem Großherzoglichen Amt «
Schwetzingen2) zu Hockenheim , an den AbrahamAd « lsberg « r , welcher umZusammenberu»

fung seiner Gläubiger zum Versuche eknes
Stundungs« oder Nachlaß- Vertrags gebe»
ten hat,aufMontag de » 29. Juli d. I ., früh8 Uhr, vor dem großherz. AmtSrevisorate zu
Hockenheim .

AuS dem Großherzogl . Oberamte
Bruchsal

2) zu O d e n h e i m, an den in Gant ge-
rathenen Carl Philipp G ö ckler , auf Monr
tag den I . Juli d. J . früh 9 Uhr, vor der
Gantkommission auf dem Rathhause zu
Odenheim .
Aus dem Großh . Stadt - u. I. Landamte

Mosbach
2) zu Lohrbach , an den in Gant er¬

kannten Georg Adam Kühner , aufMitt »
woch den 3. Juli l. J . früh 7 Uhr anfangend ,
zu Lohrbach.
Aus dem Großh . Stad t- u . I . La » dam t «

Mosbach
2) zu Lohrbach , an den in Gant er»

kannten Valentin Neureuter , auf Mitt¬
woch den 3 . Juli l. J . früh 7 Uhr anfangend ,
zu Löhrbach.

AuS dem Großherzogl . Landamt «
Heidelberg

3) zu Eppelheim , an den Andreas
Riegler , auf Donnerstag den 13. Juni ,
Vormittags 9 Uhr , vor großh. Amtsrevisorrate zu Heidelberg.

I ) Carlsruhe . Andurchwerd,en afle dier
jcnigen , welche an dir Verlassenschaft de«
in dem Provinziallazareth zu Neugardt im
Preußischen am 6 . Jänner 1814 mit Tod
abgegangenen, früher unter dem ersten ba¬
dischen Linien - Jnfant . Regiment als Tam-
bour, und später bei dem ersten preußischen
ElberRegiment als gemeiner Soldat gestanr
denen, von hier gebürtigen Friedrich Loch»
baums , dessen Vermögen in 636 fl. 20 kr.
besteht, irgend einen rechtlichen Anspruch zu
haben glauben, gerichtlich aufgefordert, ihre
rechtlichen Ansprüche binnen 6 Wochen bei
hiesigem Stadtamte anzubringen , widrigen¬
falls solche alS dem Staat verfallen erklärt
und diesem zugewiefen werden soll . Carls»
ruhe den 23. Mai 1833 .

Großherzogl. Stadtamt.
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2) Karlsruhe . In Folge des geeicht .
lichenBeschlags , der auf das Vermögen des
entwichenen Ober - Kriegs , Commiffär Ober -
Müller gelegt wurde , und der augeordneten

/ Vermögensaufnahme wird auf Donnerstag
den 20 . Juni eine Activ - und Passivfchul -
denliquidation angeordnet . Es werden
nun alle , welche an den Ober - Kriegs e Ccme
nnffär Obermiiller etwas schuldig sind und
eS noch kürzlich war . n, oder eine Forderung
an ihn haben , aufgefordert , an dem genann¬
ten Tag auf dem hiesigen GaknifonS - Audi -
torat in Person oder durch Bevollmächtigte
zu erscheinen , um entweder de » Betrag oder
die Tilgung ihrer Schuldigkeit durch Vor¬
weisung von Abrechnungen und Quittungen
darzuthun , oder ihre Forderungen auf ge -
hörige Weise richtig zu stellen , widrigenfalls
haben die Schuldner ein gerichtliches Ver -
fahren gegen sie und die Gläubiger den Aus¬
schluß von der Masse zu gewärtigen . CgtlS ,
ruhe den 2 . Juni 1822 .

Greßh . Stadtkommandantschaft .
Brückner .

L) Mannheim . sMagdalena Jost De /
hitwesen betreffend . 1 Geleqenheitlich der
Erbvertheilung der Verlassenschaft der da«
hier verlebten Johanna Seitz , vorher geeh-
lichten Jost , fiel der Magdalena Jost , einer

gedornen Bittnig aus Weinheim , 330 fl . zu,
worüber dieselbe bis auf 165 fl . .21 kr . dahier
gerichtlich verfügte . Da nun dieselbe sich
ohne Ausstellung eines Bevollmächtigten von
hier entfernte , deren jetziger Aufenthalt auch
nicht ausgcmi

' ttelr ist, und inzwischen meh»
rere Gläubiger gedachten Vergleichsrest in
Anspruch nehmen wollen , so wird wegen
Unzulänglichkeit der Masse der förmliche
Gant erkannt , und die Gläubiger derselben
hiermit aufgefordert , bei großh . AmtSreviso .
rate den 25 . Juni d I . Morgens 9 Uhr ,
ihre Forderungen gehörig zu liquidiren , un¬
ter dem Rechtsnachtheilr des Ausschlusses .
Zugleich wird der Magdalena Jost aufgege «
hen , sich gleichfalls in io . liquid , persönlich
»der durch einen Bevollmächtigten dahier
«inzufinden , um ihre Rechte zu wahren »
Mannheim den 29. Mai 1822 .

Gkvßherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Nürnberger .

Versteigerungen .
I ) Mannheim . Die auf den 17 . Juni

nächsthin bestimmte Versteigerung folgender
Liegenschaften :

ein Garren über dem Neckar No . 612 , und
der Acker No . 1262 und 1263 , ist auf ,

gehoben . Mannheim den L. Juni 1822 .
AmtSrevisor LeerS .

1) Mannheim . Montag den I7ten d . ,
Nachmittags 3 Uhr , wird die Benutzung
deS f. g . Alluvium - an der Neckarspitze auf
weitere 3 Jahre auf dem Bureau der Unter¬
zeichneten Stelle Lil . D 5 , No . 15 . wieder ,
holt versteigert werden . Mannheim den
5 . Juni 1822 . \

Großherzogl Domam ' al - Verwaltung .
Danninger .

3) Mannheim . Das Heiigras von de »
dahieflgen herrschaftlichen Wiesen wird auf
nachfolgende Tage , Nachmittags ' 3 Uhr ,
öffentlich versteigert werden :

1 . von der Heuscheuer - Wiese sammt der
Rhein - Anlage und von der Schaaft
Wiese , Mittwoch den 12ten d ., im Gast ,
hause zum silbernenAnker ;

2 . von der Bonadies - Insel , Donnerstag
den I3ten d . , im Weinhause zum sil¬
bernen Schlüssel ;

3 . von dem Herzoqried und der Zollschrei »
berei rWiese , Freitag den I4ten d . , im
Wirthshause zum Wallfisch .

Mannheim den l . Juni 1822 .
Großherzogl . Domanial - Verwaltung .

D a n n i n g e r.
3) Mannheim . Samstag - den 15 . Juni

l . J . , Nachmittags um 3 Uhr , wird der dem
Gärtner Joseph Prisset zugehörige , über
dem Neckar liegende Garten No . 638 . auf
dem Amrhause öffentlich versteigert werden »
Mannheim den I . Juni 1822.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

3) Mannheim . Dienstag den II . Juni
l . J . , Morgens um 9 und Nachmittag - um
2 Uhr , werden in der Behausung Lit . L2 .
No . 2 . dem Nonnenkloster gegenüber , blc
non dtp perlthten Eva Margaretha Lettin ,
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gerin rückgelassene Fahrniss «, bestehend rn
Silber , weiblichen Kleidungen , Bettung ,
Leinengetüch und sonstigem HauSrath , ge¬
gen gleich baare Bezahlung versteigert wer -
den . — Auch werden alle diejenigen , welche
«m die obgemeldete Eva Margaretha Oettin -
gerin eine rechtliche Forderung oder Arb -
anspruch haben , aufgefordert , sich desfallS
bei Unterzeichneter Stelle , Donnerstag den
13 . Juni l. I . Morgens 9 Uhr, zu melden
und ihre Ansprüche geltend zu machen ; im
Nichterscheinungsfalle aber zu gewärtigen ,
daß die Verlassenschaft an die sich legitimir
» enden Erden ausgefolgt werden wird . —*
Mannheim den 3l . Mai 1822 .

Grvßherzogl . Amtsrevisvral .
LeerS .

3) Schwetzingen . fHeugras - Versiei -
gerung .j DaS Heugras von den Wiesen des
Bezirks der Domainen ? Verwaltung Schwer
hingen , wird nach folgender Anordnung
versteigert :

Den II . Juni , Nachmittags 2 Uhr , zu
Brühl , von den Wiesen im Backofen ;

den 12ten , Morgen « 8 Uhr , zu Hocken -
heim in der Kanne , von den Wiesen
im Schachen ;

den 12ten , Nachmittags 4 Uhr , zu Rei¬
lingen , von den Verssauer Wiesen ;

den I3ten , Nachmittag « 2 Uhr , zu Ketsch
bei Vogt Knittel , von den Wiesen in
derKelschau .

Schwetzingen den I . Juni 1822 .
Grvßherzogl . Domanial - Verwaltung .

Verhas .
2) Heidelberg . Das dießjährig « Heu «

graS wird unter vertheilhaflen Bedingun¬
gen an die Meistbietenden versteigert :

«, von den Probsterwald - Zugmantel - und
Herren,Wiesen , zusammen207 Morgen ,
Montag « den 17ken diese - , Vormittags
9 Uhr , zu Leimen im Gasthause zum
Bären ;

d . von den Heddesbacher Wiesen , Freitag »
den I4ten diese« , Vormittag « 10 Uhr ,im Lammmirthshause zu HeddeSbach .

Heidelberg den I . Juni 1822.
Großherzvgl . Domanial . Verwaltung .

Breitenstein »

2) Walldürn . Zum Behuf freiwillige «
Vermögensabtretung der Paul Lenz Wittib
an ihre Schuldner , wird zur Versteigerung
deS Hubguts Termin , und zwar der erste
auf den 18 . , der zweite aus den 25 . Juni ,
und der dritte auf den 3 . Juli l. I . , jedes¬
mal früh 9 Uhr , in Neusaß anberaumt ,
wozu die Steigliebhaber eingeladen werden .

Das Huhgut besteht in einem zweistöcki¬
gen Wvhnhause , zweibörnigen Scheuer mit
Stallungen jeder Gattung , und Nebenge¬
bäude ; sodann in 43 Morgen Aecker in drei
Fluren , und 14 Morgen Wiesen und Heu -
matten . Walldürn den 30 . Mai 1822 .

Großherzvgl . Amtsrevisorat .
Schnurr .

2 ) Lorsch , sMühle » - Versteigerung zu
Heppenheim .j Die den Peter Schusterischen
Relikten zu Heppenheim in dortiger Ge¬
markung zustehende Mahl - und Oehlmühl «
soll auf freiwilligen Antrag der Eigenthü «
mer und deren Curator « , Mittwoch den
26sten d . M - Vormittags 10 Uhr, auf dem
Rathhause zu Heppenheim unter sehr billi¬
gen Bedingungen sammt Appertinenzien und
dazu gehörigen Güterstücken öffentlich an
die Meistbietenden versteigert , oder nach Be¬
finden in einen ^nehrjährigen Zeitbestand be¬
geben werden .

Die zu versteigernden Gegenstände sind
folgende :

a . Ein zweistöckige« Wohnhaus , worin
Mahlmühle mit zwei Mahlgänge » und
einem Schälgang ist, die « inen Wasser¬
fall von 20 Fuß hat ;

b . eine in gutem Stand befindliche Oehl¬
mühl - ;

c . eine Scheuer , worin ein Stall für Pferd
und ein solcher für Rindvieh ist ;

ä . drei neu gebaute Schweinställe , sammt
Backofen ;

« . zwei Pfianzgärte » von 68 und 11
Klaftern ; welche mit Obstbäumen be¬
pflanzt sind ;

5. zwei Viertel 96 Klafter Wiesen in der
ganz nahe gelegenen Hambacher Ge¬
markung .

Liebhaber werden mit drm Bemerke «, daß
tt dieser Mühle , da in einem Theil » der



Umgegend auf mehrere Stunden weit kein
Mahlwerk befindlich ist/ an zahlreichen Mahl¬
kunden wohl niemal - fehlen kann , und daß
denjenigen , welche di « Mühle vor der Verr
steigerung in Augenschein nehmen wollen ,
der grvßh . Schultheiß Neher zu Hambach
solche zeigen wird , auf obigen Termin ein «
geladen . Lorsch den I . Juni 1822 .

Großherzogl . Heß . Landgericht .
Roofe .

1 ) Mannheim . Zufolge hohem Kreis «
direktorial t Auftrag vom 3ten d . M . wird
Samstag den löten d . Nachmittags 3 Uhr ,
zu Ladenburg im Wirth - hause zur Rose , die
Aufführung einer Brandmauer zwischen dem
Wohnhause und der Scheuer de - dortigen
Waisenhauses an den Wenigstnehmenden
gegeben werden . Mannheim den 9 . Juni
1822.

Großherzogl Dauinspektion .
Dyckerhoff .

Anzeige .
(Verkauf von Rhein » und GebiraSwei -

nenJ Da dir provisorisch im Großyerzvg »
thum Baden angeordnete starke Zollerhöhung
Nuf di « rheinbairrischen Wune einen Auf «
schlag dieses Artikels bei uns hat vermuthen
lassen , so glaube ich, durch mehrfache Anfta -
gen dazu aufgefordert , meinen sämmtlichen
Freunden , sowohl in al < außer dem Lande , die
«rgebenst « Anzeige schuldig zu seyn , daß mich
« ein vollständig affortirteS Weinlager in
de » Stand setzt , während der hoffentlich
nur kurzen Dauer dieser MaSrrgel mein «
bisherigen Preise , welche ich rücksichtlich
der guten Aussichten auf einen gesegneten
Herbst neuerding » erst wieder bedeutend
herabgesetzt habe , unverändert fortbestehen
zu lassen . — Ich werde , wie bisher , jeden
Auftrag auf Rhein - und GebirgSweint , jedoch
nicht unter £ Ohm , durch di « reellste Bedie -
nung zur besonder » Zufriedenheit meiner
verehrten Abnehmer auSzuführen bemüht
seyn , s» wie ich zur vorherigen Ueberzeugnng
derselben mit den PreiScvurantS zugleich
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Proben abgebe« Mannheim de» l . Juni1822 . Wilhelm Sauerbeck .

Dienstnachrichten .
Die Verwaltung de« landesherrlichen De¬kanat - Wiesloch ist dem Pfarrer Hammer zuNußloch , weil dieser Ort dem Amtssitze ganznahe gelegen ist, und die des DekanatS Phi «

lippSburg dem Pfarrer Schoarvogel zu St .Leon , im Bezirke des Amts PhilippSburg ,übertragen worden .
Durch daS Ableben de« Schullehrer -

Schneider ist der Schuldienst in Stadel¬
hofen , OveramtS Oberkirch , mit einem bei «
läufigen Ertrage von 170 fl . in Erledigung
gekommen . Die Competenten um denselben
haben sich daher bei dem KinzigkreiSdirek «
torium binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig
zu melden .

Durch den am 7 . Mai d. J . erfolgte » Tod
de « Pfarrer « Benedikt Seeger ist di« den
EoncurSgesetzen unterliegend « Pfarrei SaS «
dach am Rhein , Amt « Breisach im Dreifam »
kreiS , mit einem beiläufige « Einkommen von
1000 bis 1100 fl. , worauf jedoch zur Zeit
noch « ine jährliche Abgabe von 100 fl . an
einen 80jährigen Geistliche » haftet , erledigt
worden . Die Competenten haben sich nach
der Verordnung im RegierungSbl . von 1810 ,
No . 38 , insbesondere Art . 4 , zu melden .

Durch den Tod de « Lehrer « Ich . Nepo «
muk Merkte ist die katholische Dchulstell «
zu Jppingen , Amt » Engen , mit einem Ein¬
kommen von etwa 126 fl. in Erledigung ge¬
kommen . Die Competenten haben sich an
di « fürstlich Fürstenbergische StandeSherr ,
schaft al « den Patron vorschriftsmäßig zu
wenden .

Dir evangelische Pfarrei Neckargerach i «
NeckarkreiS , welche eine Besoldung im mitt¬
ler » Ertrag von 800 fl . hat , kann nunmehr
begeben werden . Die Bewerber darum ha¬
ben sich daher binnen 4 Wochen bei der fürst«
lich Leiningischen Vormundschaft , welcher
da - Präsentation - recht auf dies« Stell « zu»
stehet , zu melden .

« nrl HermSdorf , Skdaktcur .
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